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Verwaltungsgemeinschaft
VHS Mosbach – Außenstelle LIMBACH

Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstelle der 
Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen: Tel. 06261-
918660-0 oder E-Mail info@vhs-mosbach.de

Yoga, Grund und Aufbaukurse
1.  Wollen Sie Ihrem Leben einen neuen Sinn geben, neue Akzente 

setzen, wollen Sie was verändern, suchen Sie neue Ziele?
2.  Sind Sie vielleicht unzufrieden mit Ihrer jetzigen Lebenssituation?
3.  Sind Sie auf der Suche nach neuen Schwerpunkten, die vielleicht 

verschüttet sind und erst entdeckt werden müssen?
4.  Suchen Sie innere Gelassenheit, Harmonie mit sich selbst und der 

Umwelt, Ruhe, Zufriedenheit aber gleichzeitig auch völlige Ge-
lassenheit, körperliche Beweglichkeit, Leistungsfähigkeit bis ins 
hohe Alter?

Dann ist dieser Kurs genau das Richtige für Sich. Denn Yoga ist ein 
ganzheitlicher Übungsweg für Körper, Geist und Seele, der all das 
beinhaltet. Er ist für Menschen jeden Alters geeignet, für Männer 
und Frauen.
Yoga – Indisches Yoga
Yoga ist ein ganzheitlicher Übungsweg für Körper, Geist und Seele.
Durch die Asanas (Haltungen) lernen wir, was unserem Körper gut 
tut und was ihm schädigt. In vielen Abläufen sind Bewegungen und 
Atmung miteinander verbunden, wodurch wir „zu Atem“ kommen. 
Ist der Geist ruhiger geworden, kann er Situationen, Menschen und 
Probleme in Ruhe betrachten.
Yoga – Ägyptisches Yoga
Das Wissen der Ägypter kommt in diversen Hand- und Finger-
stellungen zum Ausdruck (Kerzenhaltung, KA-Variante usw.). Die 
Hände sind wichtig für den energetischen Austausch zwischen den 
Menschen und ihrer Umgebung.
Yoga – in Verbindung mit Pilates Training nach Prinzipien des 
Josef Hubertus Pilates
Die Arbeit aus dem Körpermittelpunkt heraus ist das A und O des 
Pilates Training. Es ist ein äußerst effektives Work out. „Powerhaus“ 
nannte Josef Hubertus Pilates das Körperzentrum, also den Bereich 
zwischen Brustkorb und Becken. Die Fünf „Tibeter“, das alte Geheim-
nis aus den Hochtälern des Himalayas lässt Sie Berge versetzen. 
Brain-Gym – also Gehirngymnastik. Durch Überkreuzbewegungen 
entstehen immer wieder neue Vernetzungen und Schaltkreise im 
Gehirn zwischen den Nervenbahnen. So können Blockaden besser 
abgebaut werden.
Zusätzlich werden fächerübergreifenden Methoden eingebaut, wie:
a) Rückenschule (Bandscheibenprogramm)
b)  Beckenbodentraining, hauptsächlich vorbeugend gegen Harnin-

kontinenz
c) Venentraining gegen Krampfadern und Venenentzündung usw.

d) Augentraining zur Stärkung oder Wiederherstellung der Seekraft
e) Finger-Mudras – Anregung der Fingerreflexzonen
f) Verschiedene Entspannungsarten wie autogenes Yoga
g) Autogenes Training, Eutonie, Meditation usw.
Sie finden uns auch im Internet unter www.vhs-mosbach.de mit 
Text und Bildern unter Yoga in den Außenstellen Limbach, Fahren-
bach und Elztal. Zu finden unter den Außenstellen/Anfangsdaten
Kursleiterin: Gerlinde Dorn
Kursgebühr: 80,- € per SEPA-Lastschrift. Kursdauer: 10 Abende, 20 
Kursstunden
Kursort: Grundschule Laudenberg Schulturnhalle, Einbacher Straße. 

Yoga für den Einstieg – Grund- und Aufbaukurs
Es ist nie zu spät, um mit Yoga anzufangen! Dabei spielt es keine Rol-
le, wie alt Sie sind, ob Sie beweglich sind oder wie gut Sie entspannen 
können. Sie können in jeder Lebensphase mit Yoga beginnen. Die Be-
wegungsabläufe, Achtsamkeits- und Meditationsübungen lassen sich 
für Einsteiger in einer großen Bandbreite variieren. Hier lernen Sie 
die Grundprinzipien des Hatha-Yoga kennen und erfahren, wie Sie 
durch sanft angeleitete Entspannungs-, Dehnungs- und Konzentra-
tionsübungen zu mehr Gelassenheit und Kraft finden können.
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Gut für alle, die auf der Suche nach einem alltagstauglichen Weg 
sind, um wieder mehr im Augenblick anzukommen und die eigene 
Kraft zu spüren. Vorerfahrungen mit Yoga sind nicht erforderlich.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und eine Decke.
Montag, 12.09.22, 18:00 - 19:30 Uhr / 10 Termine / 20 UE / Grundschule 
Laudenberg Klassenraum, Einbacher Str. 3, Limbach / 80,00 Euro / 10 - 12 
Teilnehmende / Anmeldung unter Tel. 06261-918660-0 Kurs 301LIA
Dienstag, 13.09.22, 19:00 - 20:30 Uhr / 10 Termine / 20 UE / Grundschule 
Laudenberg, Schulturnhalle, Einbacher Str. 3, Limbach / 80,00 Euro / 10 - 
12 Teilnehmende / Anmeldung unter Tel. 06261-918660-0 Kurs 301LIC
Mittwoch, 14.09.22, 18:00 - 19:30 Uhr / 10 Termine / 20 UE / Grundschule 
Laudenberg, Schulturnhalle, Einbacher Str. 3, Limbach / 80,00 Euro / 10 - 
12 Teilnehmende / Anmeldung unter Tel. 06261-918660-0 Kurs 301LID

VHS Mosbach – Außenstelle Fahrenbach
YOGA, Grund- und Aufbaukurs für VHS Fahrenbach
Kursleiterin: Gerlinde Dorn
Kursgebühr: 80,- € per SEPA-Lastschrif
Kursdauer: 10 Abende, 20 Kursstunden
Kursort: Bürgerzentrum Fahrenbach, Sporthalle, Ostring
Kursbeginn:
Kurs 1: 222301fab Donnerstag, 15.09.2022, 18.00 – 19.30 Uhr
Kurs 2: 222301fac Donnerstag, 15.09.2022, 20.00 – 21.30 Uhr
Verbindliche Anmeldung zu den Yoga-Kursen werden bei Frau Ger-
linde Dorn, Wagenschwend, Tel. 06274 5118 entgegengenommen. 
Bei Abwesenheit bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. Die be-
reits erfolgten Anmeldungen bei Frau Gerlinde Dorn werden als 
verbindlich betrachtet.

Bürgerinformation
Testangebote im Verwaltungsraum Limbach-Fahrenbach
–  Fahrenbach: Bahnhofstraße 1, Montag bis Donnerstag 10.00-

12.00 Uhr
–  Limbach: Ringstraße 6, Pflegedienst Daheim Leben, mit Termin-

vereinbarung
–  Limbach: Ringstraße 9, Montag bis Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr, 

keine Terminvereinbarung
–  Limbach-Wagenschwend: Hauptstr. 78, B&K Zimmermann 

GmbH, mit Terminvereinbarung

Verschiedenes
 Zum Auftakt der Sommerferien 

gab es für die Schülerinnen und 
Schüler der Klavierklasse Eva Sas-
senscheidt-Monninger die Gele-

genheit, die verschiedenen Klangmöglichkeiten einer Orgel ken-
nenzulernen. Bei der Führung an der großen Weigle-Orgel in der 
Stiftskirche Mosbach konnte alles aus der Nähe angeschaut werden, 
was normalerweise hinter den Schranktüren verschlossen bleibt: die 
Windversorgung, die kunstvolle Spielmechanik und die verschiede-
nen Pfeifenformen. Wer wollte, durfte auch am Spieltisch selber ein 
paar Töne spielen. 

IHK Steuersprechstunde für Gründer
Gründerinnen und Gründer sowie Übernehmer von Betrieben, die 
spezielle Fragen zum Thema Steuern haben, können sich am 24. Au-
gust 2022 in der Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Ne-
ckar in Mosbach von Steuerexperten beraten lassen. Die kostenfreie 
Beratung wird von der IHK gemeinsam mit der Steuerberaterkam-
mer angeboten. Alle, die sich selbstständig machen möchten, sind 
eingeladen, sich fachkundig zu steuerlichen Aspekten beraten zu 
lassen. Voraussetzung ist, dass sie bereits an einem Geschäftskon-
zept arbeiten oder es schon fertig gestellt haben und vorher einen 
Fragebogen ausfüllen. Anmeldung und ausführliche Informationen 
sind abrufbar unter www.ihk.de/rhein-neckar/sprechstunden-star-
tercenter (Anmeldefrist: 19. August 2022).

Matthias Schmitt, Leiter Kommunikation und Marketing 
Tel.: 0621 1709-210, matthias.schmitt@rhein-neckar.ihk24.de

Betreuerin, Betreuer – ein attraktives Ehrenamt
Der Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis e.V. plant für den 
Herbst 2022 einen Einführungslehrgang für gesetzliche Betreuer. 
Inhaltlich geht es in dem Lehrgang um gesetzliche Grundlagen der 
Betreuung, Rolle und Pflichten des Betreuers, Organisation der Ver-
mögensverwaltung und Gesundheitssorge und vieles mehr. 
Eine Betreuung wird eingerichtet für Menschen, die ihre Angele-
genheiten infolge von hohem Alter, Krankheit oder Behinderung 
nicht selbst regeln können. Handelt es sich hierbei um alleinstehen-
de Menschen ohne Angehörige, so sucht der Betreuungsverein ge-
eignete Frauen und Männer für diese verantwortungsvolle und ab-
wechslungsreiche Aufgabe. 
Ehrenamtliche Betreuer erfahren professionelle Unterstützung 
durch den Betreuungsverein. Hier können sie sich individuell be-
raten lassen und im Erfahrungsaustausch mit anderen engagierten 
Betreuern neue Kontakte aufbauen. Der Betreuungsverein des Ne-
ckar-Odenwald-Kreises ist angewiesen auf Menschen, die sich für 
das Ehrenamt der gesetzlichen Betreuung interessieren. Eine gute 
Gelegenheit zur Auseinandersetzung mit der Thematik bietet der 
Einführungslehrgang ins Betreuungsrecht.
Die Veranstaltungen sind sowohl für Angehörige vorgesehen, wel-
che zum gesetzlichen Betreuer bestellt sind, als auch für alle dieje-
nigen, welche Interesse an einer ehrenamtlichen Betreuung haben. 
Die Kurse finden statt am Donnerstag, den 22.09.2022 und Don-
nerstag, 29.09.2022, Beginn jeweils um 19 Uhr in der Volkshoch-
schule Buchen, Kellereistraße 48. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Um Anmeldung in der Geschäftsstelle wird gebeten: entweder un-
ter der Rufnummer 06261 / 84-2523 oder per Fax: 06261 / 84-4770 
oder per e-mail: betreuungsverein@neckar-odenwald-kreis.de.

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

74838 Limbach, Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
74864 Fahrenbach, Hauptstr. 38, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de

Gottesdienstordnung vom 13.08. bis 19.08.2022
Samstag, 13.08.
Lau 10.30 Messfeier zur Goldenen Hochzeit 
Ri 12.00 Trauung 
Lim 16.00 Anbetung mit Beichtgelegenheit
Lim 18.30 Messfeier mit Kräutersegnung
Lau 18.30 Fatima-Rosenkranz
Nb 18.30 Messfeier mit Kräutersegnung
SONNTAG, 14.08. – 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Da 08.45 Messfeier mit Kräutersegnung
Ro 08.45 Messfeier
Fa 10.00 Ökumen. Gottesdienst (Seniorenzentrum)
Wag 10.30 Messfeier mit Kräutersegnung
Ri 10.30 Messfeier mit Kräutersegnung
Montag, 15.08. – Maria Aufnahme in den Himmel
Krum 20.00  Festgottesdienst mit Kräutersegnung, anschl. Lich-

terprozession, mitgestaltet vom Musikverein Wagen-
schwend

   Gleichzeitig Livestream im Internet unter: www. 
kath-elf.de/live

Dienstag, 16.08.
Tr 18.30 Messfeier mit Kräutersegnung
Mittwoch, 17.08.
Au 18.30 Messfeier mit Kräutersegnung 
Fa 18.30 Rosenkranz
Donnerstag, 18.08.
Lau 18.00 Rosenkranz
Lau 18.30 Messfeier
@ 21.00 Friedensgebet
Freitag, 19.08.
Lim 18.30 Messfeier
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Vorschau: Neue Gottesdienstordnung
Über die Sommerferien können leider nur weniger Gottesdienste an-
geboten werden, da die Zahl der Zelebranten reduziert ist. Nach der 
Urlaubszeit wird das Gottesdienstangebot dann wieder gesteigert. 
Ab dem kommenden Pfarrbrief wird es jedoch einige kleinere Än-
derungen geben. Die neue Regelung sieht vor, dass alle Kirchen un-
serer Seelsorgeeinheit bei der Vergabe von Gottesdiensten gleicher-
maßen berücksichtigt werden. An den Sonntagen soll es darüber 
hinaus einen zentralen Gottesdienst für die ganze SE geben, der die 
Gemeinschaft der Gläubigen aller Gemeinden stärken soll. Gerade 
im Blick auf die kommende Reform „Kirche 2030“ in unserer Diö-
zese wird es wichtig sein, einen solchen Ort auf dem Gebiet unserer 
Seelsorgeeinheit zu haben.
Für solch einen zentralen Gottesdienst braucht es eine Kirche, die 
groß genug ist, um allen Mitfeiernden einen Platz zu bieten, die gut 
erreichbar ist, ausreichend Parkmöglichkeiten hat, und einen Pfarr-
saal in unmittelbarer Nähe hat, um begleitend Kindergottesdienste 
anzubieten oder im Anschluss an die Messfeier Begegnung zu er-
möglichen. Auch wenn mehrere Kirchen unserer SE diese Kriterien 
erfüllen, wird der zentrale Gottesdienst zunächst in Limbach gefei-
ert werden. Die Uhrzeit des Gottesdienstes wird sonntags um 10.30 
Uhr sein. 
Nach einer Testphase wird die neue Gottesdienstordnung evaluiert 
werden. Nähere Infos zur neuen Gottesdienstordnung folgen im 
nächsten Pfarrbrief.

Marienfeier mit Bischof Meinrad Merkel
Das Fest „Mariä Himmelfahrt“ wird auch in diesem Jahr in Krum-
bach wieder feierlich begangen. Hauptzelebrant und Festprediger ist 
Bischof em. Meinrad Merkel. Bischof Merkel ist in Hardheim gebo-
ren. Er gehört der Ordens-gemeinschaft der Spiritaner an. Im Juli 
2000 wurde er von Papst Johannes Paul II zum Bischof der Ama-
zonas-Diözese Humaitá in Brasilien ernannt und er leitete diese 20 
Jahre bis zu seinem Ruhestand im Oktober 2020.
2003-2010 war er Vorsitzender der Regionalen Bischofskonferenz 
und nahm 2019 im Vatikan an der von Papst Franziskus einberufenen 
Amazonas-Synode teil. Sein Wunsch, nach der Entpflichtung wieder 
in die angestammte Heimat zurückgehen zu dürfen, wurde ihm ge-
währt. Seit Anfang letzten Jahres wohnt er in Obrigheim-Asbach.
Der festliche Gottesdienst am Montag, 15. August, beginnt um 20 
Uhr in der Krumbacher Kirche. Anschließend gegen 21 Uhr ist die 
Lichterprozession durch die Gemeinde. Der Prozessionsweg führt 
über die Ortsstraße, Limbacher Weg, Eichelstraße. Feierlicher Ab-
schluss mit bischöflichen Segen ist an der Lourdes-Grotte vor der 
Kirche. Die Marienfeier wird vom Musikverein Wagenschwend mit-
gestaltet. 
Kerzen sind vor und nach dem Gottesdienst am Portal der Kirche 
erhältlich. Die Bevölkerung wird herzlich gebeten, wie in den Vor-
jahren, die Häuser und Straßen mit Kerzen, Fahnen usw. zu schmü-
cken. Die Freiwillige Feuerwehr Krumbach übernimmt die Absi-
cherung des Prozessionsweges. Herzliche Einladung zur Mitfeier 
des Festgottesdienstes und der Lichter-prozession in Krumbach. 
Der Festgottesdienst wird gleichzeitig per Livestream im Internet 
übertragen unter: www.kath-elf.de/live.

Amtliche Mitteilung
Wichtige Hinweise für die Grundsteuererklärung 
Bis zum 31. Oktober 2022 müssen Eigentümerinnen und Eigen-
tümer von Grundstücken (Grundsteuer B) eine Grundsteuerer-
klärung beim Finanzamt einreichen. Dazu sind sie gesetzlich ver-
pflichtet. Die Erklärung muss vollständig sein. Und es müssen die 
offiziellen Formulare verwendet werden - ob elektronisch oder in 
Papierform. 

Die Grundsteuererklärung ist grundsätzlich elektronisch abzuge-
ben. Das geht zum Beispiel über „Mein ELSTER“ (www.elster.de). 
Das Programm führt Schritt für Schritt durch die Erklärung. Bei 
fehlerhaften Eingaben weist „Mein ELSTER“ direkt darauf hin. Eine 
Hilfestellung bietet außerdem die ELSTER-Ausfüllanleitung. Diese 
ist auf der zentralen Internetseite www.grundsteuer-bw.de, auf den 
Seiten der Finanzämter und direkt auf „Mein ELSTER“ zu finden. 
Darüber hinaus gibt es auch Steuerprogramme kommerzieller Her-
steller, über die ebenfalls eine Abgabe der elektronischen Grund-
steuererklärung möglich ist. 
In Ausnahmefällen - zum Beispiel, wenn jemand keinen Computer 
oder Internet-zugang besitzt - kann die Erklärung schriftlich und 
unterschrieben in Papierform abgegeben werden. Dafür ist ein of-
fizielles Formular zu verwenden. Einen entsprechenden Vordruck 
kann man beim örtlichen Finanzamt abholen. Alternativ ist es eben-
so möglich, sich von Angehörigen bei der Abgabe der Erklärung 
helfen zu lassen und die Erklärung über deren ELSTER-Zugang zu 
übermitteln. Was nicht ausreicht, ist, die Daten beispielsweise auf 
ein einfaches Blatt Papier zu schreiben oder das Infoschreiben zu-
rückzuschicken. In solchen Fällen gilt die Erklärung als nicht abge-
geben und es folgt eine Erinnerung. 
Eine Grundsteuererklärung müssen alle Eigentümerinnen und Ei-
gentümer in Deutschland einreichen. Denn das Bundesverfassungs-
gericht hat maßgebliche Bestimmungen des bisherigen Bewertungs-
verfahrens als verfassungswidrig erklärt. Das zog eine bundesweite 
Reform der Grundsteuer nach sich: Alle Grundstücke (Grundsteu-
er B) sowie land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer 
A) sind folglich neu zu bewerten. Da Baden-Württemberg bei der 
Grundsteuer B dabei ein eigenes Modell entwickelt hat, müssen die 
Bürgerinnen und Bürger im Vergleich zu den anderen Bundeslän-
dern die wenigsten Angaben machen. 
Die neue Grundsteuer wird ab dem Jahr 2025 erhoben. Über die 
Höhe der Grundsteuer entscheiden die Kommunen maßgeblich 
mit, indem sie den Hebesatz festlegen. Die kommunalen Landes-
verbände haben sich zur Aufkommens-neutralität bekannt. Neu be-
rechnet und festgesetzt werden die Hebesätze von den Kommunen, 
wenn die Finanzämter die neuen Steuermessbeträge weitestgehend 
erstellt und übermittelt haben. Erst 2024 wird es soweit sein.
Weitere Informationen:
Für die Grundsteuer B sind unter anderem die Grundstücksfläche 
und der Bodenrichtwert in die Erklärung einzutragen. Beide Wer-
te können über www.grundsteuer-bw.de (Grundsteuer B) abgerufen 
werden. Die Bodenrichtwerte werden vom Gemeinsamen Gutach-
terausschuss NOK geliefert. Die Grundstücksfläche steht außerdem 
im Grundbuch und im Kaufvertrag.
Bei Fragen zur Ermittlung der Bodenrichtwerte wenden Sie sich bit-
te an die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses, entweder telefo-
nisch unter 06261/82-350 oder per E-Mail an gutachterauschuss@
mosbach.de. 

Standesamtliche Mitteilungen
Hochzeit:
22. Juli 2022 – Thomas & Tina Schuler geb. Speth, Limbach

Herzlichen Glückwunsch!

Bürgerinformation
Social Media Einführung der Gemeinde Limbach
Die Gemeinde bewegt sich weiter Richtung Digitalisierung. 3 Mo-
nate nach einer Umfrage in der Gemeinde zum Thema „Einführung 
von Social-Media-Kanälen der Gemeinde Limbach“ ist es soweit 
und wir können stolz verkünden „WIR SIND ONLINE!“. Zu finden 
ist die Gemeinde seit dem 3. August 2022 auf drei Plattformen. Wir 
möchten Geschehnisse teilen, über Veranstaltungen informieren, 
Neuerungen präsentieren und einen digitalen Austausch mit und 
zwischen den Bürgern ermöglichen. Die Gemeinde Limbach ist un-
ter gleichem Namen auf Facebook zu finden. Mit dem Benutzerna-
men @gemeinde_limbach könnt Ihr uns auf Instagram folgen. Des 
Weiteren bieten wir einen WhatsApp Account an. Anhand dieses 
Accounts sollen Schnellinformationen verbreitet werden können. 
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Einfach die Telefonnummer 06287-920013 in den Kontakten 
abspeichern und schon kann der Gemeinde eine Nachricht gesendet 
werden. Mit dieser Nachricht wird automatisch der Datenschutz 
akzeptiert. Wir freuen uns auf viele Follower!

BBV-Information zum Internetanschluss in 
Krumbach, Wagenschwend und Balsbach
Aktuell sind wir mit dem Ausbau der Ortstei-
le Krumbach und Wagenschwend sowie bald 
auch in Balsbach mit dem Verlegen der Glasfa-
ser für eine flächendeckende Versorgung so gut 

wie fertig. Um diese Ortsteile „ans Licht“ zu bringen, benötigen wir 
über unseren Netzknotenpunkt in Buchen eine Anbindung an den 
Internetbackbone. Daran arbeiten wir ebenfalls.
Zudem sind derzeit von der BBV beauftragte Handwerker dabei, 
den technischen Netzabschlusspunkt (ONT), ein kleines Kästchen, 
in den Kellern unserer Kunden fachmännisch zu montieren und 
einzuschalten. Wichtig: Für den Betrieb des ONT ist zwingend ein 
Stromanschluss im Keller erforderlich. Für diesen muss jeder Kun-
de selbst sorgen. 
Um den Internetanschluss nutzen zu können, muss der Router (in 
den meisten Fällen eine Fritzbox) über ein Netzwerk- oder Glasfa-
serkabel an den ONT angeschlossen werden. Hin und wieder wird 
dabei von Kunden übersehen, dass sie ab dem ONT, der als Über-
gabepunkt fungiert, selbst für die hausinterne Verkabelung verant-
wortlich sind. 
Wenn sich die Kabelführung leicht bewerkstelligen lässt, überneh-
men die meisten Kunden diese selbst. Alternativ kann man damit 
auch einen geeigneten Fachbetrieb beauftragen. 
Oft sind bei der Kabelführung ein oder zwei Stockwerke zu über-
brücken. In manchen Fällen muss das Kabel dabei sogar durch 
Wände und Decken verlegt werden. Hier empfehlen sich die Ab-
sprache mit einem Elektriker sowie die feste Installation durch ei-
nen geeigneten Fachbetrieb.“
Bitte sorgen Sie unbedingt dafür, dass dieses Kästchen (ONT), auch 
wenn es noch rot leuchtet, am Strom bleibt. Das Kästchen springt 
dann automatisch von einem roten Licht auf ein grünes Licht um, 
wenn die Anbindung an den Internetbackbone hergestellt ist. Ohne 
Stromanbindung funktioniert dies nicht.
Wenn der ONT dann einwandfrei funktioniert (beide LEDs leuch-
ten dauerhaft grün) ist alles in Ordnung und wird der Kunde von 
der BBV in Emails über die nächsten Schritte bis hin zur Aufschal-
tung des Anschlusses an das Glasfasernetz informiert. In der Regel 
erfolgt die Freischaltung des Internetanschlusses dann an dem Tag, 
an dem der Vertrag mit dem Altanbieter endet, um Doppelzahlun-
gen zu vermeiden.   
Für allgemeine Fragen zum Ausbau und Baukoordination hat die 
BBV unter Tel: 06261 8671364 eine Hotline eingerichtet. Speziel-
le Anfragen werden an die entsprechenden Mitarbeiter weitergelei-
tet. Für die Beratung und Fragen zu den Produkten, Abläufen etc. 
hat die BBV die kreisweite Rufnummer 06261 8671365 eingerichtet. 
Mitarbeiter stehen unter den beiden Hotlines von Montag bis Frei-
tag von 08:30-18:00 Uhr bereit. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
Fragen auch per Email direkt an info-nok@wir-sind-toni.de an die 
BBV zu richten.

Breitbandausbau BBV

Der Breitbandausbau der BBV ist kein Bauprojekt der Gemeinde 
Limbach, die lediglich ihre Flächen für die Kabelverlegung zur Ver-
fügung stellt, aber zu den laufenden Maßnahmen im Detail nicht 
Auskunft geben kann. Insofern bitten wir Sie, sich bei Fragen, Pro-
blemen, Mängeln im Zusammenhang mit den laufenden Tiefbau-
arbeiten direkt mit dem örtlichen Ansprechpartnern der ausfüh-
renden Firmen in Verbindung zu setzen und sich nicht bei der 
Gemeindeverwaltung zu melden. Die Telefonnummer für die bis-
her geplanten Ortsteile finden sie oben.

Gleiches gilt bei allen Fragen zum Produkt „toni“ der BBV und zu 
den aktuell noch möglichen Hausanschlüssen und deren Kondi-
tionen. Hier wenden sie sich bitte an den BBV Vertrieb Limbach, 
Herrn Taner Turunc, Telefon.Nr.: 0151 7062 6627, E-Mail: tturunc@
bbv-vertrieb.de

Straßensperrung im Bereich Industriestraße/Muckentaler 
Straße 
Ein weiterer Teilabschnitt in der Industriestraße steht vor der Tür. 
Aus diesem Grund muss der Verkehr umgeleitet werden und die 
Geschäfte und Betriebe sind nicht gewohnt über die Muckentaler 
Straße erreichbar. Ab dem 23.08.2022 wird die Einfahrt über die 
Landstraße in die Industriestraße nicht mehr möglich sein. Es wird 
wieder eine Umleitung eingerichtet und entsprechend ausgeschil-
dert. Die Zufahrt in die Industriestraße erfolgt dann ausschließlich 
über die Bahnhofstraße. Die Dauer der Umleitung ist zum momen-
tanen Zeitpunkt noch nicht absehbar. Die Kanal- und Straßenbau-
arbeiten werden in der Industriestraße werden weiterrücken, so 
dass es in absehbarer Zeit weitere Änderungen der Zufahrt geben 
muss.  Wir bitten die örtliche Beschilderung zu beachten. Ebenso 
bitten wir um Verständnis für die Beeinträchtigungen dieser Bau-
stelle. 

Erweiterung und Umbau des Kindergartens in Krumbach
In Verbindung mit den oben genannten Bauarbeiten ist es erforder-
lich eine temporäre Aufstellung einer Container-Anlage als Aus-
weichkindergarten herzustellen. Hierzu wurde die geeignete An-
lage bereits bestellt. Als Aufbaustandort wurde der Parkplatz am 
Sportplatz direkt an der L 584 ausgewählt. Der voraussichtliche 
Termin für die Aufstellung der Container-Anlage ist der 29.08. bis 
02.09.2022. Dazu sind in der Vorbereitung weitere Arbeiten auf 
dem Parkplatz notwendig. Aus diesem Grund muss der genannte 
Parkplatz bis auf Weiteres gesperrt werden. Wir bitten um Beach-
tung und um Verständnis. 

Feuerwehrnachrichten
Dringende und wichtige Anschaffung für die Abteilungswehr 
Balsbach
Die Gemeinde Limbach hat einen weiteren wichtigen Punkt aus 
dem Feuerwehrbedarfsplan umgesetzt. Unabdingbar war die An-
schaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges für die Abteilungswehr 
Balsbach um bei Bränden, Unfällen oder sonstigen Unglücken auf 
modernste Ausstattung zugreifen zu können. Bei der feierlichen 
Übergabe im Rahmen eines Festwochenendes betonte Bürgermeis-
ter Thorsten Weber, dass es sich bei dem neuen mittleren Lösch-
fahrzeug (MLF) um einen Quantensprung im Bereich der Technik 
handle. „Sie rennen da rein, wo andere rausrennen“ betonte Herr 
Weber und wies auf die selbstlose Einsatzbereitschaft der Kamera-
den hin. Gut 280.000 Euro haben Fahrgestell, Aufbau und Beladung 
insgesamt gekostet. Aus Fördermittel erhielt die Gemeinde 147.000 
Euro wofür sich Bürgermeister Weber bedankte.  
Über die vielen Gäste und Gratulanten, die diesen wichtigen Schritt 
für die Abteilungswehr mitfeiern, freute sich Abteilungskommandant 
Christian Allabar. In seiner Ansprache betonte er, wie bedeutsam 
diese Übergabe für die Abteilungswehr ist und lud alle Anwesenden 
dazu ein, das Fahrzeug, welches auf dem Hof zur Schau stand, zu 
besichtigen und sich selbst einen Eindruck zu verschaffen.
Gerade bei Unfällen muss man schnell handlungsfähig sein – so 
Kreisbrandmeister Jörg Kirschenlohr und wies auf die moderne 
Ausstattung des 180 PS starken Fahrzeuges hin. Keller kann man 
auspumpen, Schere und Spreizer sind vorhanden, Masten können 
aufgestellt und Unfallstellen können ausgeleuchtet werden uvm. Bei 
Bränden kann mit dem 800 Ltr. Tank, über welchen das Fahrzeug 
verfügt, schnell gelöscht und/oder mit Schläuchen auf Löschwasser 
zugegriffen werden. Unerwähnt ließ er jedoch nicht, dass es nicht 
darauf ankommt über die neueste Technik zu verfügen, sondern 
auch und besonders auf die Menschen und Kameraden, die sich als 
ehrenamtliche Helfer engagieren und die Maschinen auch bedienen 
und sprach sein Lob aus. 
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Erik Stephan von der Firma Ziegler, die für den Aufbau verantwort-
liche Firma, bedankte sich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Er hatte einen großen Schlüssel mitgebracht, um damit symbolisch 
das Fahrzeug zu übergeben. 
In den vergangenen Wochen wurde schon fleißig trainiert, ergänzte 
Kommandant Karl Wendel und verdeutlichte mit wieviel Einsatzbe-
reitschaft sich die ehrenamtlichen Mitglieder auf den Ernstfall vor-
bereiten.
Ortsvorsteher Andreas Ebert, der selbst Feuerwehrkamerad ist, gra-
tulierte ebenfalls zu dieser wichtigen Anschaffung für die Abtei-
lungswehr seines Ortsteils. 
Alle Redner betonten die Notwendigkeit dieser Anschaffung auch 
für die Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde und für die gesamte 
Region. 
Wenn es zum Notfall kommt, müsse eine Feuerwehr bereitstehen 
um schnell agieren und helfen zu können, dafür leistet das neue 
MLF einen sehr wichtigen Beitrag so Weber und Kirschenlohr. Vie-
le Übungen und wenig Einsätze wünschten sich dabei alle. 
Durch die Segnung am Festsonntag durch Pfarrer Michael Gartner 
stehen die Feuerwehrkameraden und die Bevölkerung unter einem 
guten Schutz, auch die ehemaligen Klosterschwestern baten um 
Gottes Segen und schickten einen Brief mit den Worten „möge der 
Herr allen Einsatz der Feuerwehr und auch der Gemeinde Limbach 
segnen und die Einwohner vor schwerem Schaden bewahren“. 
Die Feier wurde vom Musikverein Eintracht 1928 Wagenschwend 
begleitet.

Grundschulnachrichten
Abschlussfeier der 4. Klasse 
Endlich mal wieder vor vollem Haus
Am Donnerstag, den 21.07.2022, war es endlich wieder soweit. Die 
Viertklässler der Grundschule Limbach wurden feierlich verab-
schiedet. Die Besonderheit in diesem Jahr war, dass die Verabschie-
dung endlich wieder gemeinsam mit den Familien, Bekannten und 
eingeladenen Gästen stattfinden konnte. Dementsprechend groß 
war die Vorfreude auf diesen Abend.
Dafür hatten sich alle Beteiligten ein tolles Programm überlegt, das 
viel Abwechslung bot. 
Den Auftakt machte dabei die Rhythmikklasse unter der Leitung 
von Simone Schäfer mit dem Stück „Feel good“. Bevor dann Schul-
leiter Thorsten Schwab seine Ansprache hielt und der Laudenberger 
Ortsvorsteher Friedbert Müller die Grußworte der Gemeinde über-
brachte, wurden die Gäste von Hannah Meyer und Robin Pattengale 
begrüßt. Die beiden Moderatoren führten das Publikum souverän 
durch das Programm.
An einem solchen Abend durfte natürlich auch der Viertklässler-
Chor nicht fehlen. Dieser wurde von Nadine Volk am Klavier be-
gleitet und gab eine deutsche Version von „My universe“ von Cold-
play und das Lied „Morgen“ von Wincent Weiss zum Besten.
Auf dem Pausenhof zeigte die 4.Klasse dann auch noch einen Tanz 
zum bekannten Song „Dorfkind“. Diesen hatten die Kinder und 
Herr Stuber unter der Leitung von Kristina Predikant eingeübt. 
Ein weiterer Höhepunkt war die Gesangseinlage von Josie Johnson 
und Talea Pommerening, die die Anwesenden mit den Liedern „Ich 
und Du“ und „Say something“ überraschten.
Passend zum Thema des Abends bekamen die Zuschauer im An-
schluss noch das Theaterstück „Wer wird der Superschüler?“ zu se-
hen. In diesem humorvollen Stück sollten die Viertklässler ihr Wis-
sen der letzten vier Schuljahre unter Beweis stellen.

Nachdem die Schüler ihre Abschlusszeugnisse und ihre Ehrungen 
von Schulleiter Thorsten Schwab und ihrem Klassenlehrer Sebasti-
an Stuber überreicht bekommen hatten, sang der Viertklässler-Chor 
zum Lied „Auf das, was da noch kommt“ eine eigene Abschieds-
version. 
Nun können die Viertklässler in ihre wohlverdienten Sommerferien 
starten und sind getreu dem Motto des Abschiedsliedes gespannt 
„auf das, was da noch kommt.“
Bundesjugendspiele 
Die Leichtathletik Bundesjugendspiele fanden bei gutem Sportwet-
ter am Freitag, den 08.07.2022 auf dem schuleigenen Sportgelän-
de statt. Die Schülerinnen und Schüler absolvierten mit Freude und 
Einsatzwillen ihre Übungen.
Von den 86 Teilnehmern aus den Klassen 2-4 erhielten in 
Klasse Teilnehmerurkunde Siegerurkunde Ehrenurkunde
2 a 11 6 3
2 b 9 3 3
3 a 7 5 1
3 b 8 8 3
4  13 4 2

Elternabend für die neuen Vorschüler (Einschulung 2023)
Am Donnerstag, 22. September 2022 findet um 19.00 Uhr in der 
Grundschule Limbach in Laudenberg ein Elternabend mit den Ko-
operationslehrkräften Sebastian Stuber und Evelyn Heise für die 
Vorschüler statt.
Tagesordnungspunkte sind: Was ist Kooperation, Was wird bei den 
Besuchen gemacht?, Schulanmeldung, Fächer der Grundschule 
/ Prinzipien der Grundschule, Grundschulfähigkeit / Formen des 
Lernens, Verlässliche Grundschule

Erster Schultag
Am Montag, 12. September 2022 beginnt die Schule für die 
Klassen 2-4 um 8.30 Uhr und endet um 12.00 Uhr. Bitte alle Schü-
ler/innen Sportsachen mitbringen.
Beginn der Verlässlichen Grundschule  
Montag, 12. September 2022  
Elternabend für die Eltern der Schulanfänger/innen 2022 
Der 1. Elternabend findet noch vor Schulbeginn der Schulan-
fänger/innen am Mittwoch, 14. September 2022 um 18:30 Uhr  
im Klassenzimmer (Zimmer Nr. 13) statt. Falls es Corona be-
dingt Änderungen gibt, werden wir Sie rechtzeitig informieren.  

Einschulung der Schulanfänger 2022
Die Einschulung der Erstklässler findet am Samstag, 17. Sep-
tember 2022 um 9:30 Uhr auf dem Pausenhof der Grundschu-
le statt. Nach einer kleinen Begrüßungsfeier und einem kurzen 
Segen dürfen die Kinder sich auf ihre erste Schulstunde freuen.  
Der Elternbeirat versorgt die Gäste mit Kaffee/Getränke und einem 
kleinen Snack. Falls es Corona bedingt Änderungen gibt, werden 
wir Sie rechtzeigt informieren. 

Ferien und unterrichtsfreie Tage im Schuljahr 2022/23 
Schulbeginn Grundschule:
Klassen 2-4 Montag, 12. September 2022
Klasse 1  Samstag, 17. September 2022 
Herbstferien Samstag, 29. Oktober 2022 –
 Sonntag, 06. November 2022
Weihnachtsferien Mittwoch, 21. Dezember 2022- 
 Sonntag, 08. Januar 2023
Fastnachtsferien Samstag, 18. Februar 2023 –
 Sonntag, 26. Februar 2023
Osterferien Samstag, 01. April 2023 - 
 Sonntag, 16. April 2023
Pfingstferien Samstag, 27. Mai 2023 – 
 Sonntag, 11. Juni 2023
Sommerferien Donnerstag, 27. Juli 2023 - 
 Sonntag, 10. September 2023
Die angegebenen Daten sind jeweils erster und letzter Ferientag. Ein-
bezogen sind auch die schulfreien Wochenenden und die gesetzlichen 
Feiertage.
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Aktivitäten der 4. Klasse - Schüler berichten Teil 2
Besuch im Heidelberger Zoo
Am 25 Mai 2022 fuhren wir mit dem Bus der Firma Mechler in den 
Heidelberger Zoo. Die Busfahrt dorthin war bereits sehr lustig. Ei-
nige Kinder sangen Lieder oder erzählten sich Witze. Als wir in Hei-
delberg ankamen, wartete Frau Predikant bereits auf uns. 
Nachdem Herr Stuber unsere Eintrittskarten abgeholt hatte, gingen 
wir in den Zoo und schauten uns zuerst die Robben-Show gemein-
sam an. Das war toll. Die Robben zeigten uns einige Kunststück-
chen. 
Im Anschluss durften wir den Zoo in Kleingruppen alleine erkun-
den. Dazu bekamen wir von unseren Lehrern einen Laufzettel aus-
geteilt, auf dem wir Fragen zum Zoo beantworten mussten.
Am Ende durften wir Kinder uns dann noch ein Eis holen und wir 
sind gemeinsam auf den Spielplatz gegangen.
Dort war vor allem das Karussell der große Hit und einige Kinder 
boten sogar einen Fahrdienst an.  Um 15:30 Uhr machten wir uns 
wieder auf den Heimweg.

Ausflug in die Tropfsteinhöhle Eberstadt + Spielplatz Klinge
Am Mittwoch, den 29.06.2022, machten wir, die 4. Klasse der 
Grundschule Limbach, zusammen mit Herrn Stuber und Frau Pre-
dikant einen Ausflug in die Tropfsteinhöhle nach Eberstadt und 
zum Spielplatz des Kinder- und Jugenddorfs Klinge nach Seckach. 
Die ganze Klasse freute sich auf einen schulfreien und erlebnisrei-
chen Tag und hoffte, dass das Wetter bis zum Nachmittag hielt. Um 
8:30 Uhr holte uns der Mechler-Reisebus mit der Busfahrerin Sonja 
an der Schule ab und fuhr uns nach Eberstadt zur Tropfsteinhöhle. 
Als erstes durften wir dort kurz auf einem kleinen Spielplatz toben.
Danach liefen alle zum Eingang der Höhle. Dort wurden wir von 
der Höhlenführerin erwartet. Wir waren alle sehr gespannt, wie es 
in einer Tropfsteinhöhle aussieht. Eine Stunde lang wurden uns auf 
dem 600m langen Weg durch die 40m tiefe Höhle die verschiedens-
ten Tropfsteine gezeigt und erklärt, z.B. der „Geburtstagskuchen“, 
der „Nikolaus“ und die „weiße Frau“. In der Höhle hatte es nur 12 
Grad und eine Luftfeuchtigkeit von 95 %. Den Rückweg gingen wir 
alleine mit den Lehrern. Am Höhleneingang angekommen, mach-
ten wir eine Vesperpause. Danach fuhr uns der Mechler-Bus weiter 
zum Spielplatz Klinge.

Dort konnte man prima mit Wasser spielen – alle Kinder hatten hier 
riesigen Spaß. Außerdem gab es auf dem Spielplatz noch einen Klet-
terparcours, ein Labyrinth, eine riesengroße Drehscheibe, auf der 
die ganze Klasse Platz hatte und vieles mehr. Gegen 14:30 Uhr muss-
ten wir leider den tollen Spielplatz verlassen und wurden von unse-
rer Busfahrerin Sonja nach Hause gefahren. Der Tag machte allen 
Kindern mächtig Spaß und wir werden uns bestimmt noch lange 
daran erinnern. von Nils Mechler

Kindergartennachrichten
Kath. Kindergarten St. Michael Waldhausen 

Das Kindergartenjahr 21/22 ist zu Ende und alle freuen sich auf 3 
Wochen erholsame, aufregende und erlebnisreiche Ferien. Die Vor-
schüler wurden bei einem Gottesdienst, der unter dem Motto „Un-
term Regenbogen“ stand, feierlich aus dem Spielplatz des Kinder-
gartens verabschiedet. Hierzu waren die Eltern, Geschwister und 
Großeltern eingeladen und bei einem großen und bunten Finger-
Food-Buffet konnte es sich jeder gut gehen lassen. 
Ein Dankeschön an Fr. Allabar, die den Gottesdienst begleitet hat. 
Eine Woche vor der Abschlussfeier durften die zukünftigen Schul-
anfänger auf den Bauernhof von Fam. Bender in Auerbach, wo La-
rissa Bender (Natur-und Bauernhofpädagogin) den ganzen Hof 
zeigte und vieles über die Tiere, die dort leben, erklärte. Alle durften 
beim Füttern der Kühe und bei der Hühnerfutterzubereitung kräftig 
mit anpacken. Einen Teil der Kosten für den Ausflug hat der Förder-
verein des Kindergartens übernommen. Und als Highlight für alle 
Kinder des Kindergartens spendierte der Förderverein jedem Kind 
eine Kugel Eis. Dies kam im Eiswagen in den Kindergartenhof. Ein 
herzliches Dankeschön an den Förderverein des Kindergartens. Der 
Kindergaten Waldhausen wünscht allen eine schöne Sommerzeit. 

Verschiedenes
Fit in den Tag in Limbach
Zum ersten Mal bietet die Gemeinde Limbach in Zusammenarbeit 
mit der VHS Mosbach - Außenstelle Limbach während der Som-
merferien unter dem Titel „Fit in den Tag“ ein kostenloses Fitness-
programm für Frühaufsteher mit dem Motto „Carpe diem“ an. Es 
sind alle eingeladen an diesem Programm mitzumachen, einfach 
vorbeikommen. Anmeldung ist nicht erforderlich.
Am Montag, den 01.08.22 um 7.30 Uhr war Lara Bangert aus Krum-
bach – bekannt durch ihr World- Jumping-Angebot – als erstes 
Kursangebot am Start. Über die Resonanz haben wir uns gefreut, 
haben doch einige Frühaufsteher das Programm genutzt. Bei fri-
scher Sommerluft unter den wunderschönen Linden des Schloss-
platzes durften die Fitnessbegeisterten in den Genuss eines Fatbur-
ner Workouts kommen.

Sommerferienprogramm
Schlagzeugschnupperkurs im Limbacher Ferienprogramm

Matteo und Willi hatten sichtlich Spaß. Sie waren die ersten beiden 
Kinder, die bei Benedikt Münch vom Schlagzeugstudio Limbach 
am Schlagzeug „schnupperten“. Bürgermeister Thorsten Weber be-
dankte sich bei Benedikt Münch, der sich auch in diesem Jahr wie-
der im Rahmen des Limbacher Ferienprogrammes engagiert und 
mehrere Angebot zum bunten Ferienprogramm beisteuert. Danach 
wurde es laut und rhythmisch. Matteo und Willi lernten in den zwei 
Stunden viel praktisches im Umgang mit dem Schlagzeug. Und wer 
weiß, vielleicht wurde im Ferienprogramm bei beiden der Grund-
stein für eine Karriere am Schlagzeug gelegt ;-)
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Limbacher Ferienprogramm „Iiiiiiiiii -Giiiitttt Insekten?“  
Viele haben ein gespaltenes Verhältnis zu Insekten. Sie ekeln sich 
oder haben sogar Angst vor ihnen. Aber Insekten sind wichtige 
und faszinierende Tiere, über die es viel zu erfahren gab! So konnte 
Bürgermeister Thorsten Weber zu diesem Thema vom GEO-Natur-
park Bergstraße-Odenwald den Geo-Ranger Wilfried Schneider zu 
gleich zwei ausgebuchten Veranstaltungen im Rahmen des Limba-
cher Ferienprogramm begrüßen. Insgesamt 40 Kinder machten sich 
mit ihm in einer Vormittags- und in einer Nachmittagsgruppe auf 
dem Hirschberg in Limbach gezielt auf die Suche nach Insekten und 
Bewohnern des Waldbodens und lernten sie dabei näher kennen. 
Ein ganz wichtiger Teil der Bewohner von Wald, Flur und Garten 
sind die Wildbienen, denen besondere Aufmerksamkeit geschenkt 
wurde. Mithilfe von Wilfried Schneider eigens vorbereiten Lebens-
mitteldosen konnten die Kinder gleich auch ihr handwerkliches Ge-
schick beweisen. So hatte am Ende des Programms jedes Kind seine 
eigene kleine Nisthilfe gebaut, die nun im heimischen Garten den 
Insekten und Wildbienen wertvolle Dienste leisten können – Igitt 
war gestern ;-)

Spiel und Spaß mit der FFW Scheringen im Ferienprogramm
Auch das Team um Lydia Ebermann konnte sich über ihr ausge-
buchtes Programmangebot im Rahmen des Ferienprogramms der 
Gemeinde Limbach freuen. 20 Kinder waren an diesem heißen 
Nachmittag begeistert bei der Sache. Nach einem kleinen „pädago-
gischen“ Auftakt mit Fragen rund um die sehr vielfältigen Aufgaben 
einer freiwilligen Feuerwehr - Retten – Löschen – Bergen – Schützen 
-  wurde es dann für alle richtig nass. Ein Teil der Kinder musste 
in Zweierteams mit dem Bobbycar zum Löschschlauch fahren und 
dann gemeinsam durch geschicktes Zielen zwei Flaschen mit einem 
Wasserstrahl zum Umfallen bringen. Mancher Wasserstrahl traf da-
bei direkt die Betreuer. Der andere Teil genoss das kühle Nass auf 
einer eigens aufgebauten Wasserrutsche. Natürlich tauschten dann 
beide Teams ihren „Einsatzort“. Gelöscht wurde im Übrigen auch 
in anderer Form. Denn regelmäßiges Trinken war bei den heißen 
Temperaturen genauso selbstverständlich, wie etwas zum Essen.

Selbstverteidigung im Ferienprogramm
Viet Vo Dao ist eine Selbstverteidigungsart, die sich aus der Fülle der 
vietnamesischen Kampfkünste entwickelt hat. Mit insgesamt vier 
Angeboten, immer freitags, steht Viet Vo Dao auf dem Programm 
des Limbacher Ferienprogramm. Bürgermeister Thorsten Weber 
bedankte sich beim Viet-Vo-Dao-Trainerteam von Peter Reutlin-
ger für dieses abwechslungsreiche Angebot. Dieses wurde von 20 
Kindern besucht und war einmal mehr ausgebucht. Nachdem zum 

Programmstart verschiedene Griffübungen erlernt wurden, stan-
den heute beim zweiten Angebot das Schlagkissentraining sowie 
die Verteidigung mit Faust und Bein im Mittelpunkt. Die Kinder 
in allen Altersgruppen waren mit Eifer bei der Sache - egal ob beim 
Üben am Schlagkissen oder direkt am Bauch des Trainerteams.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde Mudau

Gottesdienste 
Achtung! Bei allen Gottesdiensten besteht bis auf weiteres Masken-
pflicht und eine Abstandsregelung!  Eine Anmeldung ist nicht mehr 
erforderlich.
14.08.2022
  9.30 Uhr Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau
 Pfr. i. R. Winfried Weber
21.08.2022
  9.30 Uhr Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau
 Prädikant Norbert Bienek

Ökumene Friedensgebet 
Achtung! Im August findet kein Friedensgebet statt!

Pfarrbüro
Das Pfarramt ist immer dienstags von 14.30 -17.00 Uhr besetzt und 
telefonisch zu erreichen. Außerhalb der Öffnungszeit können Sie 
gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, die-
ser wird auch außerhalb der Sprechzeit regelmäßig abgehört. Gerne 
rufen wir Sie zeitnah zurück.
Wir bitten um Beachtung: Pfrin. Rebecca Stober ist bis einschließ-
lich 21.08.2022 nicht im Dienst. Die Vertretung in seelsorglichen 
Notfällen und bei Bestattungen übernimmt in dieser Zeit Pfr. Mi-
chael Roth-Landzettel aus Fahrenbach, Tel. 06267-284

Wochenspruch:
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel an-
vertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern. Lk 12,48
Ihre Evang. Kirchengemeinde Mudau
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de   Tel. 06284-362

Vereinsnachrichten
VDK Wagenschwend/Balsbach

Einladung zur Generalversammlung
Liebe VdK-Mitglieder, wir laden alle Mitglieder mit Partner zu unse-
rer ordentlichen Generalversammlung am Samstag, den 20.08.2022 
um 15 Uhr ins Gasthaus „Engel“ in Balsbach ein.
Tagesordnung:
  1.) Begrüßung und Totengedenken
  2.) Bericht des 1. Vorsitzenden
  3.) Kassenbericht
  4.) Kassenprüfungsbericht
  5.) Entlastung der Vorstandschaft
  6.) Ehrungen
  7.) Grußworte
  8.) Wahlen
  9.) Ausblick auf das Jahr 2023
10.) Wünsche und Anträge
11.) Verschiedenes
 Mit freundlichen Grüßen, die Vorstandschaft
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VdK-Ortverband Mudau 
Der VdK-Ortverband Mudau feiert am 26. August ab 16 Uhr sein 
75jähriges Jubiläum und kann auf ein sehr lebendiges Vereinsleben 
mit unzähligen Hilfestellungen für seine Mitglieder zurückblicken. 
Wie bei allen VdK-Ortsvereinen resultierte auch die Gründung der 
Mudauer Ortsgruppe aus der Erkenntnis, dass der Einzelne mit 
der Not in Folge des schrecklichen 2. Weltkriegs nicht fertig wer-
den kann. So kam es auf Initiative von Karl Müller und der Unter-
stützung des damaligen Bürgermeisters Karl Breunig am 15. Juni 
1946 im Mudauer Gasthaus ,,Zum Ochsen“ zu einem ersten Ko-
ordinierungsgespräch, wobei beschlossen wurde, die Gründung 
einer Ortsgruppe der Kriegsbeschädigten und Hinterbliebenen als 
Schicksalsgemeinschaft in die Wege zu leiten. Bei der Gründung der 
Ortsgruppe Mudau des Verbandes der Körperbeschädigten, Sozi-
alrentner und Hinterbliebenen für Württemberg und Baden über-
nahmen Verantwortung: Karl Müller als 1. Vorsitzender, Helmut 
Knecht als Stellvertreter und Willi Scholl als Kassier. Und dieser 
hatte sein Amt für unglaubliche 56 Jahre übernommen. Bis heute 
ist der Geist, der die Gründungsmitglieder erfasst hatte, noch le-
bendig und Bestandteil der Mudauer Ortsgruppe. Als unvergess-
lich unter den Vorsitzenden dürfte Willi Münch gelten, der dieses 
Amt souverän 38 Jahre lang innehatte. Danach führte Franz Handl 
den Ortsverein mit der gleichen Leidenschaft, bis er 2017 den Lei-
tungsstab an Franz Brenneis übergab. Gerade in dieser schnellle-
bigen und immer egoistischer werdenden Zeit mit diversen Refor-
men und negativen Auswirkungen auf die Schwachen, Kranken und 
Notleitenden ist der Sozialverband Deutschland wichtiger denn je. 
In diesem Bewusstsein arbeitet auch die heutige Vorstandschaft für 
die mittlerweile über 300 Mitglieder. Der VdK-Ortsverband Mu-
dau lädt alle Mitglieder mit ihren Partnern ein, diesen besonderen 
Geburtstag am 26. August im Restaurant „Genuss am Golfpark“ ab 
16 Uhr mitzufeiern. Anmeldungen bitte bis 18. August bei Waltraud 
Gaibler unter Tel. Nr. (0 62 84) 9 29 99 11

Gemeinde Fahrenbach 
Amtliche Mitteilungen

Aktuelle Infos zum Ferienprogramm der Gemeinde 
Das Ferienprogramm ist super angelaufen. Das Bambini-Turnen 
hat den Kleinen gefallen und die Aktion „Spiel und Spaß im Wald“ 
hat ihrem Namen alle Ehre gemacht. Die Hitze spielte dabei kaum 
eine Rolle und außerdem gab`s am Ende ein erfrischendes Eis. Eine 
„Mega- Aktion“ war das Stockbrot-Grillen am Freitag Nacht am 
Trienzer Sportgelände. Nach einer „Nachtwanderung“ die viel Spaß 
machte saßen die Kinder rund um die aufgestellten Feuerschalen 
und bereiteten ihr Stockbrot zu. Lustig war`s und jedem hat es Spaß 
gemacht. Ein herzliches Dankeschön an die Organisatorinnen Su-
sanne Frauenschuh und Clarissa Throm sowie der Vorstandschaft 
des FC Trienz. 
Im Rahmen des Ferienprogramms stehen jetzt weitere Veranstal-
tungen an: 
Am Donnerstag den 18.08. lädt der SV Robern zu einem Fußball-
nachmittag ein. Treffpunkt der angemeldeten Buben und Mädchen 
ist um 14.00 Uhr am Roberner Sportplatz. 
Am Freitag 19.08. bittet die GfA (Gemeinsam für alle) zur Wald-
Challenge. Von 15.00 bis 17.30 Uhr wird quasi der Wald zum Spiel-
platz. Treffpunkt ist am Parkplatz des Dorfgemeinschaftshauses in 
Trienz. 
Vorabinfo zu den „Alpaka-Wanderungen“ 
Die Wanderungen mit den Alpakas von der Läufertsmühle ( an-
geboten von der Gemeinde Fahrenbach im Rahmen des Ferienpro-
gramms) finden am Samstag 20.08 und am Montag 22.08 statt. 
Beide Termine sind restlos ausgebucht. Die angemeldeten Kinder 
werden an beiden Tagen um jeweils 9.45 Uhr an den Treffpunkten 
abgeholt. Treffpunkte sind das Dorfgemeinschaftshaus Robern, 
das Dorfgemeinschaftshaus Trienz und das Bürgerzentrum „Am 
Limes“ in Fahrenbach . Mitzubringen sind wetterfeste Kleidung, 
festes Schuhwerk und der Unkostenbeitrag von 5.-€ pro Teilneh-
mer/in. 

Gemeindekasse Fahrenbach
Die Gemeindekasse Fahrenbach weist darauf hin, dass die Ab-
schlagszahlungen für Grundsteuer und Gewerbesteuer am 
15.08.2022 fällig werden. Wir bitten alle Nichtabbucher, diesen 
Fälligkeitstermin zu beachten. Um Ihnen künftig den Weg zu Ihrer 
Bank zu ersparen, bieten wir Ihnen natürlich auch die Möglichkeit, 
die fälligen Beträge termingenau zu den jeweiligen Fälligkeiten von 
der Gemeindekasse abbuchen zu lassen. Sie ersparen sich unnöti-
ge Unannehmlichkeiten und zusätzliche Kosten wie Mahngebühren 
und Säumniszuschläge.

Spielplatz Robern 
Letzte Woche wurde am Spielplatz Robern ein neues Spielgerät 
durch die Männer des Bauhofes montiert. Klettern, hangeln oder 
aber an der Stange rutschen- die Spiel- und Bewegungsmöglichkei-
ten an der neuen Station, für die sich Ortschafts- und Gemeinde-
rat gleichermaßen stark gemacht haben, sind vielseitig. Wir wün-
sche den Kindern viel Spaß bei der Nutzung. Seid bei aller Freude 
am Spiel vorsichtig und behandelt das Spielgerät immer so als sei es 
euer eigenes! 

Bauarbeiten im Ortsteil Trienz 
Mitte August beginnt die Firma Wolff & Müller mit dem zweiten 
Bauabschnitt der Arbeiten an der Trienzer Ortsdurchfahrt. Der 
umfasst die Strecke vom Ortseingang von Fahrenbach kommend 
bis zum Autohaus Gassert. Eine Sperrung des gesamten Verkehrs 
ist unumgänglich . Deshalb bleiben die weiträumigen Umleitungen 
des überörtlichen Verkehrs , die es dringend zu beachten gilt, über 
Robern und Krumbach bestehen ! Die innerörtlichen Umleitungen 
werden über die doch recht engen Straßen „An der Wanderbahn“ 
und „Waldstraße“ und einer „Einbahnstraßenregelung“  in Verbin-
dung mit der Kirchenstraße erfolgen. 
Während der Bauarbeiten wird die BRN Trienz nur über die Halte-
stelle „ Bahnhof“ anfahren. D.h. die Busse kommen über den sog.
„Totenweg“ nach Trienz und fahren dann wieder in Richtung Fah-
renbach ab. Der „Totenweg“ wird während dieser Zeit zur Einbahn-
straße mit Fahrtrichtung Robern nach Trienz. 
Wohnraum gesucht 
Die Gemeinde Fahrenbach sucht für die Unterbringung von ukrai-
nischen Familien Wohnungen. Wer Wohnraum zur Verfügung stel-
len und vermieten kann (auch kleinere Wohnungen), darf sich ger-
ne bei der Gemeindeverwaltung melden. 

Aktion „Gelbes Band“ 
Die Gemeinde Fahrenbach beteiligt sich in Kooperation mit dem 
Obst- und Gartenbauverein auch in diesem Jahr an der landkreis-
weiten Aktion „Das gelbe Band“. Obstbaumbesitzer, die ihr Obst zur 
Ernte durch jedermann freigeben, markieren Ihre Bäume mit einem 
Gelben Band. Damit weiß die Bevölkerung, dass diese Bäume für 
den eigenen Verbrauch und in haushaltsüblichen Mengen abgeern-
tet werden dürfen. Wer sich an der Aktion beteiligen möchte kann 
sich das „Gelbe Band“ kostenlos bei der Gemeindeverwaltung 
Fahrenbach (Bürgerbüro) oder beim Vorsitzenden des Obst- und 
Gartenbauvereins Fahrenbach Heinrich Kmett in Robern abho-
len. 
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Ihre Feuerwehr informiert
Durch die deutlich zu geringen Niederschläge und die trockene 
Witterung in den letzten Wochen nimmt die Waldbrandgefahr 
auch bei uns immer weiter zu. In den Fluren und vor allem in den 
Wäldern ist höchste Vorsicht geboten. Die meisten Wald – und Flä-
chenbrände entstehen durch Fahrlässigkeit. Bitte beachten Sie drin-
gend die nachfolgenden Tipps: 
•  Kein offenes Feuer im Wald und auf Wiesen. Nicht im bzw. in der 

Nähe des Waldes grillen!
• Nicht rauchen
•  Seien Sie vorsichtig im Umgang mit Feuerzeugen, Streichhölzern 

und Tabakwaren.
• Werfen Sie keine brennenden Gegenstände aus den Fahrzeug
•  Parken Sie nur innerhalb gekennzeichneter Parkflächen und nie-

mals in Wiesen und Feldern (der heiße Katalysator Ihres Wagens 
kann das trockene Gras schnell entzünden!)

•  Kein Glas oder Glasscherben im Wald liegen lassen, der Brenn-
glaseffekt kann Brände verursachen!

Kindergarten Sonnenschein Fahrenbach 
Exkursion der Vorschulkinder zur Metzgerei Grüner Baum 
Am 21. Juli 2022 durften die Vorschulkinder des Kindergartens 
Sonnenschein die Metzgerei Grüner Baum besuchen. Gleich zu Be-
ginn wurden alle Kinder mit Schürzen und Mützen ausgestattet und 
dann ging es in die Wurstküche, wo uns Hartmut Nohe sehr an-
schaulich zeigte, wie Fleischteig für Wiener Würstchen hergestellt 
wird und welche Zutaten benötigt werden. 
Nachdem der Teig dann zubereitet war, wurden die Würstchen noch 
mit einer Maschine in die richtige Form gebracht. Nach all den in-
teressanten Informationen wartete dann schließlich zum Abschluss 
ein leckeres Vesper für die Kinder. Am anderen Tag brachte Herr 
Nohe die Wiener Würstchen in den Kindergarten, wo sie von allen 
Kinder mit großem Appetit gegessen wurden. 
Wir sagen ein großes Dankeschön an die Metzgerei Nohe für den 
interessanten und lehrreichen Vormittag, es hat allen Vorschulkin-
dern viel Spaß gemacht! 

Besuch eines Rettungswagens des Roten Kreuzes 

Die Kinder waren ganz erschrocken als an einem Freitag gegen 
9.00 Uhr ein Rettungswagen am Kindergarten vorfuhr. Doch dieser 
wollte keinen Verletzten mitnehmen, sondern die Vorschulkinder 
sollten einen Einblick bekommen, wie es in einem Rettungswagen 

aussieht. Herr Schreck und Frau Strom erklärten den Kinder was 
sich denn so alles in einem Rettungswagen befindet. An den Erzie-
herinnen wurden - sehr zur Freude der Kinder- einige medizini-
sche Geräte ausprobiert. Dies alles diente dazu, den Kindern evtl. 
vorhandene Ängste vor dem Einsatz der Rettungsfahrzeuge zu neh-
men. Die Kinder hörten und schauten aufmerksam zu und beka-
men am Ende noch einen Bastelbogen, mit dem man ein Rettungs-
fahrzeug basteln kann. 
Das KIGA-Team bedankt sich herzlich bei den beiden Sanitätern 
für den informativen Vormittag.

Ausflug der Vorschüler in den Zoo nach Heidelberg 
Am 01.08.2022 machten sich die Vorschulkinder mit den Erziehe-
rinnen auf den Weg nach Heidelberg in den Zoo. Dieser Ausflug 
war für die Vorschulkinder der Abschluss ihrer Kindergarten- Zeit. 
Mit der S- Bahn fuhren wir nach Heidelberg. Dies war für manche 
Kinder ihre erste Bahnfahrt. Im Zoo gab es viel zu sehen, wie z. B. 
Elefanten, Zebras, Tiger, Löwen, Kamele, Affen, usw. Sogar kleine 
Flamingos und noch viele andere Tiere konnten bestaunt werden. 
Natürlich blieb noch genügend Zeit um auf den verschiedenen 
Spielplätzen zu spielen und herum zu toben. Am späten Nachmittag 
ging`s wieder per S- Bahn zurück. Ein rundum gelungener, erleb-
nisreicher Tag für die Kinder. 

Verabschiedung der Vorschüler 
Auf dem Vorplatz des Bürgerzentrums fand bei schönem Sommer-
wetter die Verabschiedung der Vorschüler statt. Die Vorschüler san-
gen zwei Lieder und erzählten lustige Witze. Jedes Vorschulkind 
durfte mit seiner Familie nach vorne treten und bekam seine selbst-
gebastelte Schultüte mit einigen Worten der jeweiligen Gruppen- 
Erzieherin überreicht. Die Eltern der Vorschulkinder überreichten 
dem Kindergarten eine Wasserbahn für den Kindergarten und die 
Erzieherinnen wurden mit einem Gutschein der Bäckerei Schmitt 
überrascht. 
Herzlichen Dank dafür. Im Anschluss wurde gemeinsam gegessen 
und man saß noch einige Zeit gemütlich beisammen. 

Vereinsnachrichten 
Fußballtermine aktuell 

Im Kreispokal schied der SV Robern letzte Woche durch eine Nie-
derlage in Sulzbach aus. Deutlich besser lief es beim VfR Fahren-
bach, der die Aufgabe in Weisbach souverän meisterte und 6:0 
gewann. Der VfR Fahrenbach steht also im Viertelfinale und er-
wartet da niemand geringeren als den amtierenden Pokalsieger SV 
Neckargerach. Angesetzt ist das sicher interessante Match am kom-
menden Sonntag 14.08. um 17.00 Uhr in Fahrenbach (wegen evtl. 
Verlegung bitte den Sportteil der RNZ oder Fussball.de. beachten) 
Einer Woche später, am 21.08. beginnt dann schon wieder die Sai-
son 2022/2023. Folgende Partien stehen da für unsere Teams auf 
dem Plan:
Kreisliga:  15.00 Uhr FV Elztal-VfR Fahrenbach in Muckental   

16.00 Uhr SV Robern- SC Weisbach in Robern 

B-Liga:  14.00 Uhr SG Trienz/Robern 2 –   
                   SG Scheidental/Wagenschwend in Robern    
13.00 Uhr  SV Scheflenz II – SG Fahrenbach/Reichenbuch 2 

in Unterschefflenz 
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SG Robern/Trienz
Die beiden Sportvereine - der SV Robern und der FC Blau-Weiß 
Trienz – haben sich für einen gemeinsamen Weg entschieden. Ab 
der kommenden Runde treten zwei Mannschaften an. Die Ers-
te Mannschaft spielt dabei unter dem Namen SV Robern in der 
Kreisliga Mosbach und die Zweite Mannschaft tritt unter dem Na-
men SG Trienz/Robern II in der Kreisklasse B Staffel I an. Der Trai-
ningsbetrieb erfolgt vollständig gemeinsam und auch die beiden 
Mannschaften setzen sich aus Spielern beider Vereine zusammen. 
Die ersten gemeinsamen Wochen der neuen Spielgemeinschaft 
verliefen sehr positiv. Im Rundenverlauf sind viele Doppelspielta-
ge geplant, bei denen beide Mannschaften nacheinander auf dem 
gleichen Sportgelände spielen, sodass die Fans auch beide Mann-
schaften unterstützen können. Den ersten gibt es direkt zum Run-
denstart am 21. August in Robern. Für die erste Mannschaft geht 
es um 16 Uhr gegen Weisbach, die zweite Mannschaft spielt davor 
um 14 Uhr gegen die SG Scheidental/Wagenschwend II . Wir wün-
schen allen Beteiligten für die kommende Runde gutes Gelingen auf 
und neben dem Platz und freuen uns über die Unterstützung unse-
rer Anhänger aus beiden Lagern.

Spieletag beim FC TRIENZ am 10.09.2022 
Im Rahmen der Bewegungskampagne „MOVE – Beweg dich!“ der 
Deutschen Sportjugend veranstalten wir am Samstag, 10.09.2022 
von 10 – 13 Uhr am Sportgelände Trienz (Am Sportplatz 4) einen 
Spieletag mit vielen spannenden Aktionen wie Boule-Spiel, Fuß-
ball, Schwungtuch und Bastelaktionen und vielem mehr. Das AWO-
Spielemobil ist auch vor Ort. Alle interessierten Kinder ab 5 Jahren 
sind herzlich eingeladen bei unserer Aktion dabei zu sein. Anmel-
dungen und Fragen bitte bis 28. August 2022 an Susanne Frauen-
schuh 0160 94831881 oder per E-Mail an fctrienz@gmx.de.Der 
Spieletag findet bei jedem Wetter statt. Die teilnehmenden Kinder 
werden mit Essen und Trinken versorgt, auch für unsere Gäste gibt 
es eine Auswahl verschiedener Speisen und kühle Getränke. 

SKAT & DARTS
Ab 19 Uhr geht es am gleichen Tag im Vereinsheim weiter. Unter 
dem Motto „SKAT & DARTS“ können interessierte Mitglieder und 
auch Externe ganz unverbindlich vorbeikommen und einen gemüt-
lichen Abend bei unterhaltsamen Kneipenspielen verbringen. Bei 
Fragen ebenfalls einfach eine Mail an fctrienz@gmx.de schreiben.

VfR Fahrenbach 
Viet Vo Dao 
Wir sind in den Sommerferien beim Ferienprogramm der Gemein-
de Fahrenbach und Limbach dabei! Mittwoch im kath. Gemeinde-
haus Fahrenbach von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr und Freitag Turnhalle 
am Sportplatz in Krumbach. Anmeldung unter 017650681851 Info: 
www.vietvodao-info.de

Heimatverein Fahrenbach
Absage Brunnenfest 
Wie bereits mitgeteilt hat die Vorstandschaft des Heimatvereins ent-
schlossen, wegen der bestehenden Waldbrandgefahr das für kom-
menden Sonntag geplante Brunnenfest an der Wanderbahn abzu-
sagen. 

Frauenchor Robern 
Einladung zur Generalversammlung
Die ordentliche Generalversammlung des Frauenchor Robern fin-
det am Sonntag, den 21.08.2022 um 18.00 Uhr im Gasthaus „Zum 
Engel“ in Balsbach statt. Dazu lädt die Vorstandschaft alle Sänge-
rinnen und passiven Mitglieder herzlich ein. Auf der Tagesordnung 
stehen neben den üblichen Berichten auch Neuwahlen. Ergänzen-
de Anträge zur bereits veröffentlichten Tagesordnung müssen bis 
13.08.2022 bei den Vorsitzenden eingegangen sein.

Musikverein Feuerwehrkapelle Fahrenbach 
Die Generalversammlung des Musikvereins Feuerwehrkapelle Fah-
renbach e.V. findet am 17.September 2022, um 19.00 Uhr im Cafe 

G‘mütlich in Fahrenbach statt. Anträge sind bitte bis zum 10.09.2022 
beim 1.Vorsitzenden Kurt Brand einzureichen.

Kirchliche Nachrichten 
NEU in ROBERN
Hallo Mädels und Jungs ab 8 Jahren:
Habt Ihr Lust mit uns Gemeinschaft zu erleben bei Spiel und Spaß 
und dabei Neues von Jesus zu hören? Dann seid Ihr bei uns genau 
richtig! Wir treffen uns das 1. Mal am MONTAG, den 19. Septem-
ber 2022 um 16.00 Uhr am Kirchenkeller in Robern. Unsere Tref-
fen werden dann immer 1X im Monat stattfinden. Falls du schon 
vorab Fragen hast, darfst du dich gerne bei Nicole Ebel , Telefon: 
06267/929147, melden. Wir freuen uns über viele neugierige Kinder 
aus allen Ortschaften. Uli Wagner und Nicole Ebel

Evangelische Kirchengemeinde
Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: Pfarramt@ev-fahrenbach.de; 
Homepage: www.ev.fahrenbach.de . Alle Gottesdienste werden auch auf YouTube übertragen, der 
YouTube-Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst. Beachten Sie bitte, 
dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen Andacht geöffnet ist. 
Sonntag, 14.08.22
10:00 Uhr  Hauptgottesdienst, Pfr. Michael Roth-Landzettel
Sonntag, 21.08.22
10:00 Uhr  Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-

Landzettel)

Open-Air-Gottesdienste
Gottesdienste im Freien erfreuen sich großer Beliebtheit und sollen 
auch weiter angeboten werden. Leider besteht das Team, das alles 
vorbereitet, jedoch nur aus wenigen Menschen. Daher müssen wir, 
solange wir keine Verstärkung finden, das Angebot reduzieren und 
im August auf einen Open-Air-Gottesdienst verzichten. Das ist sehr 
bedauerlich und wir hoffen, dass wir in Zukunft mit mehr Mitarbei-
tern wieder „das volle Programm“ anbieten können. 
Bitte meldet euch daher im Pfarramt, wenn ihr in der warmen Zeit 
einmal im Monat oder alle zwei Monate beim Auf- und Abbau hel-
fen könnt. 

Kirchenkaffee
Nach der langen Corona-Pause würden wir auch gerne wieder mit 
dem Kirchenkaffee starten – das nächste Mal am 02. Oktober (Ern-
tedank).
Gerne könnt ihr euch noch melden, wenn ihr bereit seid, unser 
Team zu verstärken. Das wäre super.


